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Tageskalender

NOTDIENSTE

Krankentransporte der Feuer-
wehr, Telefon 19222.
Apotheke im Elisabeth-Carreé,
Stadtring Kattenstroth 128, Gü-
tersloh, Telefon 05241/211410, 9 bis
9 Uhr am Folgetag.

RAT UND HILFE
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück, Beratung, Telefon 05242/
378834 (Anrufbeantworter).
Pro Arbeit e.V., Haus der Ausbil-
dung, Am Sandberg 72, 9 bis 12
Uhr Bewerbungsberatung, Tel.
05242/57997290, 12 bis 15.45 Uhr
Erwerbslosenberatung, nach Ter-
minvereinbarung unter Telefon
05242/57997291.
Haus der Caritas, Bergstraße 8,
Telefon 05242/40820, 9 bis 18 Uhr
Erziehungsberatung; Stadtfami-
lienzentrum; Beratung bei sexua-
lisierter Gewalt; Drogenberatung.
Jugendamt, Rathaus, Rathaus-
platz 13, 8 bis 18 Uhr Sprechzeiten.
Radstation Bahnhof Rheda, 6.15
bis 18 Uhr Bahnhofsplatz, Tel. 93
89 01.

RATHAUS/BÜRGERBÜRO
Bürgerbüro im Rathaus Rheda,
Rathausplatz 1, 8 bis 18 Uhr geöff-
net.
Flora Westfalica, Rathausplatz 8-
10, 10 bis 13 Uhr, 14 bis 18 Uhr.
Historisches Rathaus Wieden-
brück, 14 bis 18 Uhr Kundenbüro
Stadtwerke geöffnet.

BÜCHEREIEN
Bibliothek Rheda, Rathausplatz
13, 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Bibliothek Wiedenbrück, Kirch-
platz 2, 14 bis 18 Uhr geöffnet.

AUSSTELLUNGEN
Leinewebermuseum, Kleine Stra-
ße 11, Telefon 05242/47335, 10 bis
12 Uhr, 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Flora Westfalica, Wiedenbrücker
Schule Museum, Hoetger-Gasse 1,
Telefon 05242/93010, 15 bis 17 Uhr
geöffnet.

SENIOREN
Alte Emstorschule, Wilhelmstra-
ße 35, 14.30 bis 17.30 Uhr Senioren-
nachmittag der AWO.

ADVENTSKRÄMCHEN
16 Uhr Öffnen der Buden, 17 Uhr
Kinderchor der Kita Sonnen-
schein, 18.30 Uhr Ten Sing, 20 Uhr
Adventliche Musik mit Klaus
Wulfheide, 20.30 Uhr Abschluss-
singen mit Peter Lippe.

CHRISTKINDLMARKT
14.30 Uhr der Markt öffnet, 15 Uhr
Fabulara – musikalische Kinder-
unterhaltung, 16.45 Uhr Karin
Meyer mit Liedern, 19 Uhr Shanty-
chor »Die Emsmöwen«, 21 Uhr Ab-
schluss mit den Turmbläsern.

Sperrungen 
wegen Baustellen
Rheda-Wiedenbrück (WB). 

Zum Jahresende werden noch
zwei Straßenabschnitte in Folge
von Bauarbeiten gesperrt. Auf-
grund von Kanalarbeiten wird der
Kreuzungsbereich Auf der Warte/
Paul-Schmitz-Straße ab heute,
Donnerstag, 7. Dezember, voll ge-
sperrt. Die Vollsperrung dauert
voraussichtlich bis 20. Dezember.
Nächsten Dienstag und Mittwoch,
12. und 13. Dezember, wird dann
die Pixeler Straße aufgrund von
Baumfällungen im Bereich der
Hausnummer 4 voll gesperrt. Die
Sperrung gilt ab der Kolpingstraße
in Fahrtrichtung Wilhelmstraße.
In Fahrtrichtung der Eisenbahn-
brücke ist die Straße frei.

Insektenfreundliches Licht
auf der alten Bahntrasse

Rheda-Wiedenbrück (WB). 
Mit Blick auf den Natur- und Ar-
tenschutz hat die Stadt Rheda-
Wiedenbrück im Verlauf des Rad-
weges auf der alten Bahntrasse
zwischen Rheda und Wieden-
brück die Köpfe der Laternen er-
setzt. Die neue Beleuchtung, die
nur in sensiblen Landschaftsab-
schnitten installiert wurde, leuch-
tet in einem insektenfreundlichen
rötlichen Licht. Ähnliche Laternen
wurden bereits in der Flora West-
falica montiert.

Die Stadt erfüllt mit dieser
Maßnahme eine Auflage der Na-
turschutzbehörde. Für die  licht-
technischen Berechnungen wur-
den die Belange des Tier-
und Umweltschutzes und des

Energieverbrauchs mit der Ver-
kehrssicherheit abgewogen. Um
die Störwirkung von Lichtemis-
sionen auf die Tier- und Pflanzen-
welt zu verringern, sind die Licht-
farbe und das entstehende Streu-
licht zu beachten. Die Lichtfarbe
wird bei LED-Leuchten in Kelvin
angegeben und sollte möglichst
unter 3000 Kelvin liegen. Darüber
hinaus wird das aus den verwen-
deten Laternenköpfen austreten-
de Licht auf den Radweg gerich-
tet. In das Umfeld der Grünflä-
chen wird  kaum Streulicht ge-
lenkt. Darüber hinaus leuchten
die Laternen je nach Uhrzeit
unterschiedlich hell. Im Sinne des
Energieverbrauchs wird ab 23 Uhr
die Nachtabsenkung aktiviert.

Lohn für viel Herzblut
NRW-Stiftung fördert Küsterhaus mit 100.000 Euro

Rheda-Wiedenbrück (wl). Mit
stolzen 100.000 Euro beteiligt sich
die NRW-Stiftung an den Sanie-
rungsarbeiten des alten Küster-
hauses in St. Vit. Eckhard Uhlen-
berg, Präsident der Stiftung, und
Landtagspräsident André Kuper
besuchten am Mittwoch den Ver-
ein »Dorf aktiv«, um den Förder-
antrag zu überreichen. 

Für die NRW-Stiftung, die sich
sowohl für die Heimat- und Kul-
turpflege als auch für den Natur-
schutz einsetzt, könnte die Sanie-
rung des Küsterhauses ein Vorzei-
geprojekt werden, erklärte Uhlen-

berg. Besonders gut gefällt ihm
dabei, dass das Denkmal nicht sa-
niert und dann verschlossen wird,
sondern den Bürgern offensteht.
Ferner lege die Stiftung auch sehr
großen Wert auf ehrenamtliches
Engagement. »Das wird hier wun-
derbar gelebt«, lobte er die Initia-
tive, die sich für die Zukunft des
Dorfes einsetzt. Uhlenberg beton-
te bei der Übergabe, dass er sich
sicher ist, dass das Geld sehr gut
für eine lebendige Dorfgemein-
schaft angelegt ist. Vereinsvorsit-
zender Ludger Vollenkemper
nahm die Urkunde dankend ent-

gegen und meinte, dass es wohl
das erste Mal sei, dass in den 360
Jahren, die das Haus alt ist, gleich
zwei Präsidenten zu Gast seien. Er
dankte Uhlenberg dafür, dass er
sich für die Unterstützung des Sa-
nierungsprojektes mit ganz viel
Herzblut eingesetzt hat. Und Ku-
per dafür, dass er von der ersten
Idee bis heute ein wichtiger Be-
gleiter ist, und so manche Hinter-
tür, manchmal auch still und leise,
geöffnet hätte. 

Insgesamt konnte Dorf aktiv in
den letzten zwei Jahren 375.000
Euro zusammentragen aus öffent-
lichen Finanzmittelgebern. 63.000
Euro hat der Verein bereits selb-
ständig zusammengetragen durch
kleine und große Spenden, Mit-
gliedsbeiträgen und Veranstaltun-
gen wie Konzerte und Radlertreff.
Rund 81.000 Euro fehlen jetzt
noch. Doch der junge Verein ist
guten Mutes, dass das fehlende
Geld zusammenkommt. Kuper
freute sich mit dem Verein. »Ein
Dorf wie St. Vit ohne Küsterhaus
kann man sich nicht vorstellen.«
Inzwischen zählt der Verein 110
Mitglieder, und viele Dorfbewoh-
ner stehen mit Wohlwollen hinter
dem Vorhaben.

Der Bauantrag ist ebenfalls
unterzeichnet, und einem Beginn
im Frühjahr steht nun nichts mehr
im Wege. Beide Minister wünsch-
ten den Aktiven eine gute Bauzeit
ohne zu viele böse Überraschun-
gen und ohne Unfälle.

Ludger Vollenkemper, Hermann Josef Budde, Eckhard Uhlenberg,
André Kuper, Dieter Linnenbrink und Heinrich Splietker vor der
seitlichen Ansicht des Küsterhauses in St. Vit. Foto: Leskovsek

Karsten Knöbel (vorne) und Heinz Blankert (im Hubsteiger) von der
Firma Börger Elektrotechnik haben insgesamt zwölf Laternenköpfe
zwischen Hauptstraße und Am Werl installiert.

Der CVJM Posaunenchor Rheda-
Wiedenbrück stimmte mit weih-
nachtlichen Klängen ein. Ingvild
Splietker meinte, dass wer noch
nicht so richtig in Weihnachtstim-
mung sei, hätte spätestens jetzt

die Gelegenheit. Bürgermeister
Theo Mettenborg betonte, es sei
ein Markt, bei dem man sich trifft,
sich kennt und schnell auch mit
Fremden ins Gespräch kommt.
Gerade das kleine, gemütliche

Anita Steinhoff aus Langenberg ist mit ihrem Körnerkissen-Stand
seit vielen Jahren auf dem Adventskrämchen vertreten.

Bürgermeister Theo Mettenborg, Invild Splietker, ihr Sohn Carl Fried-
rich und Marissa Fürstin zu Bentheim-Tecklenburg eröffnen das Ad-

ventskrämchen an der evangelischen Kirche in Rheda. Viele Besucher
genießen den herrlichen Abend mit ihnen. Fotos: Waltraud Leskovsek

Nackenhörnchen halten warm
 Von Waltraud Leskovsek

R h e d a - W i e d e n -
b r ü c k (WB). Die Mischung 
aus sozial geprägten und kom-
merziellen Ständen ist es, die 
das Adventskrämchen in Rheda 
prägt. Seit gestern Abend ist 
der gemütliche vorweihnachtli-
che Markt rund um den Kirch-
turm der evangelischen Stadt-
kirche zum 36. Mal eröffnet.

Bis einschließlich Sonntag-
abend bleibt das Krämchen er-
reichbar. Wochentags ab 16 Uhr,
Samstag ab 14 und Sonntag ab 13
Uhr.

Invild Splietker mit ihrem Sohn
Carl Friedrich, Schirmherrin Ma-
rissa Fürstin zu Bentheim-Teck-
lenburg und Bürgermeister Theo
Mettenborg konnten zur Eröff-
nung viele Gäste begrüßen. Tro-
cken und kalt - bei diesem Klima
macht Glühweintrinken Freude.

Ambiente sei es, was diesen Weih-
nachtsmarkt ausmache. 

Das Einstein-Gymnasium ist
auch wieder mit einem Stand da-
bei und verkauft von Schülern ge-
fertigte Karten, Gefilztes und Ge-
häkeltes, Lesezeichen und Tee-
lichter. Ferner veräußert es Lose.
Es gibt unter anderem einen Frei-
flug über OWL zu gewinnen, zwei
Karten für die nächste Staffel »Die
Päpstin« und ein Essen im Hotel
Reuter. Der Erlös geht an die Bür-
gerstiftung. 

Viel los ist auch immer bei Anita
Steinhoff aus Langenberg. Sie hat
Körnerkissen im Programm. Klei-
ne, große, lange, kurze, in Herz-
form oder als Nackenhörnchen
und auch kleine winzige fürs Baby-
bäuchlein. Auch aus dem Eisfach
sind die mit Weizenkörnern vom
Biohof Vollmer gefüllten Kissen
ein wahres Wundermittel bei Prel-
lungen, erklärt die Herstellerin.
Auf der Bühne findet an allen Ta-
gen ein abwechslungsreiches Pro-
gramm heimischer Akteure statt.

Adventskrämchen an evangelischer Kirche bleibt bis Sonntag geöffnet

Jugendhaus
hat neues 
Programm

Rheda-Wiedenbrück (WB). 
Vier Mal in der Woche öffnet das
Jugendhaus St. Aegidius seine Tü-
ren für alle Jugendlichen ab 11 Jah-
ren bzw. ab der fünften Klasse.
Öffnungszeiten: Montag und Frei-
tag 15.30 bis 21 Uhr, Dienstag und
Mittwoch 15.30 bis 20 Uhr. Neben
den regulären Angeboten wie Ge-
sellschaftsspielen, Kicker, Darts
und Billard gibt es an bestimmten
Tagen einen zusätzlichen Pro-
grammpunkt. Die Angebote sind
kostenlos, und es bedarf keiner
Anmeldung. 

Für die Zeit bis Januar 2018 sind
noch folgende neue Programm-
punkte ausgeschrieben: Samstag,
9. Dezember: MIA-Mädels in Ak-
tion – winterlicher Nachmittag
mit Basteln und Plätzchen. Dieses
Angebot ist nur für Mädchen;
Freitag, 15. Dezember: Der Treff
ist nur von 15.30 bis 18 Uhr geöff-
net, da am Abend die Adventsfeier
für die Ehrenamtlichen stattfin-
det; Samstag, 16. Dezember: Jun-
gendaktionstag – Gaming Day Vo-
lume 2 im Jugendhaus St. Pius –
die Veranstaltung findet von 15 bis
19 Uhr in Kooperation mit dem Ju-
gendhaus St. Pius statt. 

Vom 21. Dezember bis zum 7. Ja-
nuar 2018 ist das Jugendhaus ge-
schlossen. Ab dem 8. Januar ist der
Treff ab 15.30 wieder geöffnet. Am
Freitag, 12. Januar, wird ab 17 Uhr
im Kochtreff Raclette gegessen.
Dann wird jeden Freitag der Koch-
treff stattfinden. Die Jugendlichen
suchen sich selbstständig Rezepte
raus, gehen einkaufen und kochen
für alle Treffbesucher. Unterstüt-
zung erhalten sie dabei nach Be-
darf von den Mitarbeitern. An-
schließend wird gemeinsam am
großen Tisch gegessen und alle
beteiligen sich am Aufräumen. 

Nähere Infos gibt es unter Tel.
05242/903713 oder im Internet: 

@ ____________________________
www.jugendhaus-wd.de

Fackelführung 
in Wiedenbrück

Rheda-Wiedenbrück (WB). 
Adventsstimmung inklusive: Am
Samstag, 9. Dezember, lädt die
Flora Westfalica GmbH erneut zu
einer kostenlosen Führung durch
das beleuchtete Wiedenbrück ein.
Treffpunkt ist um 17 Uhr auf dem
Adenauerplatz. Anmeldungen
sind nicht erforderlich.


